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»78» Donnerstags des 7 Mag. Nr. r-

Allgemeines

Intelligenz - oder Wochenblatt
für sämtliche Hochfürstliche Badische Land «.

Badendurlachische Lrandversicherungs - Berechnung, vom roten Janr. 1787. bi« dahin 1788.
also für den Jahrgang 1787.

Neu « Brandschäden vom roten Januar 1787. bi« dahin 1788»
ff . kr.Nachträge .

Wie die , 7864er Brandvrrffcherungs,
Berechnung zeig ! , und hiervorneu er»
» Ühnt , ist nachzutragen ,

Zum Dbrramt Röteln .
1 .) Dem Spithal Schopfheim , Capi¬

tal. . — — — 269 ff. 4s fr,
Zins hievon vom agstcn

No» . 1787. bis rgstcnFebr.
178Y als zur Auszahlung
vor r Jahr z Monat . — r6 . gij .

— : • 28bff. Z3ikr.
Sur Einnehmerey Rötel»

und Sausenburg , Ersatz der

S 178Z . zu viel erhobener
rand - Schadens » Beitrag -

Gelder. — — 280. 12*.
■' 566 . 455*

Zum ivberamt Hochberg.
2 .) ZurEinnrhmereyHvch.

berg , Zins Nachtrag ad
Zoo ff. dem Schmid Buhler
zuBroggingenersetzten Brand ,
schaben. — — 15 . —

Zu Maulburg , weg«» des den rrten
April 17^ 7 . dafelbst entstandenen Brand - ,
ist gemachter Abschätzung nach, vor dir ab«
gebrandir Gebäude zu ersetzen , und zwar:
Jacob Brändlen . — — 300 fl . —
Jerg Jost . — — — 500 . —
Rudolph Obermaier- Wittib und
Erben , modo Friedrich Ober¬
maier. — — — 900 . —
Johann Jakob Brenner . — 600 . —
Jvhauucs Roth , — — 500 . ff. —

58 r. 45i *

Frii Skrvhmeier. — — 400. —
TvdiaS Pflüger. — — 400. —
Fridlin Schöpflin. — ~ 475 . —
Hanns Michel R « fen Wittib . 375 . —
Jacob Endwig. — — 600. —
gnj Renck. — — — 400. —
Jerg Haas . — — 8od. —
Friz Wüst. — — — 650 . —
Caspar Bauer . — — 600 . —
Johannes Schöpflin. 700. —
Fr «z Räuber . — — 320. —,
Johannes Witßler . — — 185» —
Johann Martin Wagner. — 370. —
Bartlin Trbriß . — — 600. —
Johann Jacob Heid . — 700 . —
Und Hanns Endwig. - ^ 700. ~

— : • 11/375
ZuDeförderungder Wieder»

Erbauung der Brandstätte
mußten folgende Capitalirn
ausgenommen , und davon an
Zins bestritten werden als :

Don 800 fl . Cap . Frau Ge¬
heime Rath Reinhard«» zu
Carlsruhe , Zins vom yten
Juny 1787 . bis ytm Febr.
1789 . als zur Ablösung , vor
j . Jahr 8 . Monat . —

Bon 5000 ff. Gericht -Herr»
Ritter zu Basel , ZinS vom
9ten Juny 1787« bis 9» »
Merz 1789 . da an der Haupt
Summe 2237 ff> * 7t kr.
abgetragen werden sollen , zu
5 pro Cent vor iZJahr 437 ff . 3» fr

Bon 2000 (1. Cap, zur Amt,

ff. kr.

— 66 ff. 40 kr,



man & DautieuxistHrn Masse , kr^
ZinS vom rasten August
1787 . bis dahin 1788 . zu 4 ^
pro Cent vor i . Jahr . — 8° f . —

Von 2000 fl . Cap . Herrn
Kammerherrn und Oberschenk
von Leutrum zu Carlsruhe ,
Zins vom roten Sept .
1787 . bis löten Ost . 1788 .
da au der Hauptsumme 400 fl.
abgetragen worden , vor i .
Jahr 36 Tage zu 4 pro Cent

— — 87 - - 5Zrkk.
Voniüoofl . —.

Zins vom löten
bis zostcn Oct .
1788 . da wieder
600 fl. abgelößk
worben , vor »4 .
Tag . — 2 M7 »

Ciiationti

Hrtftäbt . Zn Steinmauern ist vor einigen
Wochen Margaretha gebohrne Hertrveckinn Michael
8ektigs des Bürgers zu Steinmauern Ehefrau ver»
storben , ohne daß einige Verwandte derselben bekannt
wären . Das von ihr zurückgelaßne Vermögen besteht
in 63 fl. 38 i Kr . welches dem Fürstl . Fiscus als
verfallen wird auSgefotqt werben , wenn sich nicht
a dato binnen zwölf Wochen rechtmasige Erben zu
der Verlassenschaft legitmuren . Diejenige welche an
gedachte Erbschaft rechrmäfige Ansprüche zu haben
glauben , werden daher andurch vorgeladen , um sol,
che binnen den vorgeschriebnen Termin bey hiesigem
Oberamt auszuführcn . Rasiadt den 17t «« April 1789 .

Hochfürstl . Markgräfl . Bad . Oberamt all « .
In Gemäsheit Hochtürstl . Regie «

rungsverfügung wird der schon 33 Jahr abwesende
und verschollnc Marlin Sckmidt von Cuvpenheim
hiesigen Oberamrs oder dessen etwaige Lnbeserbcn
zumEmpfang des ihmrSchmidr anerfallnen Elterlichen
Vermögen von beyläusig 200 st. unter dem Präjudiz
anders vorgclapen , daß wenn er ^ drr sie sich binuen
vrcy Monaten a dato nicdt melden würde , berührtes
Vermögen an seine des Martin Schmidts Grfchwi -
stere gegen Caution werde ausgefolgt werden. Signa¬
tum Rastadt den 2Zte» April 1789 .

Hochfürstl . Markgräfl . Bad . Oberamt allda .
Steinbach D - r ledige Burgerssobn Michel

Huck von Halberstung hat vor gz Jahren seine Hei«
mach verlassen , ohne daß bis daher von .ivm.e etwas
zu erfahren gewesen. Da aber dessen Geschwistrrgc

Von lcxxrfl .Ca ». ß. kr.
Zeno vom Zostc »
Oct . 1788 . bis
8ccn Jan . , 789 .
da solches adgetra «
gcn werden soll ,
70 . Tag. — 7. 40.

" 98 fl. — r.
Porto und Kosten für die

von Carlsruhe aus , über
Basel nach Lörrach gelief rte
Capital « Gelder , und zwar
Port » — — sc » fl. - ^
Postfcheine . — — 8 kr.
Für 2 . Einschlag «
lkin. — — 24 .

2T . 32 .
— 11978 ß . 42 -̂ tr .

(Die Fortsetzung folgt .)

tdiSfatti .
um Aushändigung drS von demselben zurückgelaßne-
Vermögen gegen Versicherung angrstanden ; so wird
Michel Huck auf ringclangtr höchste Weisung hiermit
vorgelaben , daß er binnen 3 Monaten erscheine , wi»
drigenfalls dessen gedachtes Vermögen an die Gefthwi .
ffrige gegen Bürgichast ausgehändigt werden wird .
Signatum Sttindach den 27 ^ Avril 1789 .

Hochfürstl . Markgräfi . Bad . Amt daselbst .

Em m evdmgen . In Gemäsheit Hochfürstl.
Decrets vom Zten Avril 1789 . HRN . 4227 . wird
der wegen anbcschuldiglcm Diebstahl lenkwichne Johan «
ues Surber von Bozingen hiermit ebictaliter vorgela»
den , daß er a dato binnen 3 Monaten vor tahiefigem
Obcramt sich stellen und seines Austrits wegen ver»
antworten sollewidrigenfalls dirülbe des Delicti in
contumaciam für überwiesen erklärt , sein Vermögen
cvnfiöcirl und dessen Name an den Talgen geschlagen
werden wird , Signatum Emmenbingen den 29U »
April 1789 .

Hochfürstl . Markgraf ! . Bad . 'Oberamt Hochberg .
Lörraüst Auf ringekommenes Hochfürstl.

Reqierungs Decket vom 7ten Merz , 789 . HRN .
2H15 . wird -der schon mehr als 20 Jahr abwcscride
Johann Georg Moßer von Binzen , mit dem An.
hang öffentlich vorqcladcn , daß wann er oder dessen
Erben binnen 3 Monaten nicht dahier erscheint, das
Vermögen den Geschwistern gegen Sicherheit werde
ausgefolgt werden. Signatum Lörrach deu l9tcn
Merz J789 » Oberamk allda .



Gerichtliche Nvlificarlon « »».

Wer an die Vermögrnsverlasscn .

fthaft der verwittibten Frau Gcheimeralh und Ober »
hofmeistrrinn von Knobelsdorf gebvhrne von Hatke
so der L ^len Merz d. I . im Schloß Carlsburg zu
Durlach verstorben , noch eine rechlsgegründele Anfo.
derung zu machen hat , kann mit derselbe» von jzt au
bis den ibten Iuny dieses Jahrs um so gewisser zur
Liquidation dahier sich « » finden^ widrigenfalls dieselben
» ach Verfluß dieser Zeit nicht mehr gehört sondern
präcludirt ftyu und bielbeu werden. Carlsruhr den
4te » May 1789 .

Hochfürftl . Markgräfl . Lad . Hcf - Marschallamr .

Emmendingen . Alte diejenige, so an
Thristlan Klein und Mlckel Müllers abgrschied«.
»er Ehefrau beede von Eichstrttru , welch « aber mit
gnädigster Erlaudnuß nach Ungarn emigrircn , recht»
mäßige Forderungen zu machen haben , werden hiemit
bis den azten May diefi's Jahrs , welcher Tag pro
termino peremtorio an gesetzt worden , sä liquiclsväum

Sachen so zu

^ srrlKLUhe . Bcym Hoflaquay Dllmann ist

Sachen so zu ve

Ettlkl ^ puhe . Der Beck Dehler ist gesonnen
fiin ln klein Carlsruhr in der alten Rüppurger Gaß

Sachen io zu v

lob poen» praclufi dergrstaltt » vorgeladen , daß sie an
obigem £ <y» zu guter Vormittagszrtt ln dem Ochsen
zu Elchstelie« unter Mitbringung ihrer Beweißurkun .
de erscheinen und das weitere abwacttn sollen. Em «
Mendingen den 25U » April if 89 - Vberamt allda .

Emmendingen . Aste diejenige , so an Ge.
org Lerch , Jung Tobias Roth und Philipp Ernst
fämmtliche von Eichstecteo, welche aber mit gnädigster
Erlaubnuß «ach Ungarn cmigriren , rechlmäfige For «
derungea zu machen haben , werden hiemit bis den
azten 2blen und 27tm May dieses Jahrs , welche
Täge pro termino peremtorio angcsctzt worden sä
üquidaiuium fub poena praeclufi dlkgestalten vorgela¬
den, daß sie an obige« Täge » zu guter Vormittags
zeit in dem Ochsen zu Eichstettcn unter Mirbringunq
ihrer Beweißurkunde erscheinen und bas weitere ab»
warten sollen . Emmcndiozen den 2Ztcn April 1789 .

Hochfürftl . Markgräfl . Lad . Dberamt allda .

verleihen find .
auf den »zten July eine tapczirte Stube und Kgm»
mer , mit -oder ohne Meubles zu verlchnen.

rftetgern find .

neben dem Herrmann gelegnes Haus den Igten dich -
Monats öffentlich zu verstaigrrn .

- rkauffen find .

Beym Cammerdiener Nuding sind gegen 4 Wägen voll guten Dung vu verkaufte»,

Nachricht und Anweisung an den Landmann .
Earlöruhe . Da nicht ohne Grund .zu be¬

sorge ist , daß der vergangene ausserordentliche kal¬
te Winter den Sloff zu mancherley ge 'ährlichcn Krank¬
heiten und Seuchen an dem Rindvieh zurückgclassn
habe , welche in diesem Frühjahr und Sommer aus -
brcchcn nnd den Virhstand größlcntheils wegraffcn ,
oder dem Eigenthümer doch viele Kosten und Zell»
versaumnjß , besonders in dem Feldbau , verursache«
könne; so findet man stch von Landesherrschaftswegen
bewogen - dir Landleutt hiermit darauf aufmerksam zu
machen und ihnen Anleitung zu geben, ihrem Vichstand
gehörig zu wattcn und denselben ebne große Kosten
vor Krankheiten und Seuchen zu bewahren .

Diese Absicht zu erreichen, haben nemiich dir Land-
ltute folgendes zu beobatt>ren :

1 . ) Daß die Ställe fleißig vom Dung gesäubert
und durchgemftek werden.

2 .) Daß man durch oft wiederholtet Striegeln und

Abreiben mit Stroh hie so nöthige Ausdünstung unter¬
halte und solche nicht etwa durch kalte Zugluft umer «
drücke.

Z .) Daß beym Gebrauch der vorbeugenden Mittel
gutes und desto weniger Futter gereicht und zum Ge¬
tränke reines Wasser , worinnea erliche Hände voll
Kleyen gemischt sind , gegeben werde .

4 .) Daß man 4 bis 5 Tage nacheinander Morgen -
und Abends eine Stunde vor dem Füttern dm er-
wachsncn Thieren zerstoßoen Salpeter , präparirten
Weinstein und gepulverten Enzianwurzel , vvn jedem
einen starken Eßlöffel voll in eine halbe Maaß Ger «
stcnwasser , worunter man «in Trinkglas voll Wach -
holderbrern . Eßig mischt, einschüttek nnd kleinern Thie ,
ren etwa die Hälfte giebt .
Zubereitung des Gerstenwassers und - es wack »

holder efligs .
Um Gcrstrnivasser zu machen , kocht man 1 Meß.



Irin roh« « er-,, in 8 Maaß Wasser und seiht le- tre-
davon ab / weiches alsdann gebraucht wird .

Zur Berfertigung d«S WachholderefsigS nimmt man
2 Hände voll Wachhvtderbeern , zerstößt sie in einem
Mörser/ gießt «ine halbe Maas scharfrn Eßig darüber /
lagt ihn über Nacht ßrhen und behaltet ihn wohl zu-
gedcckt zum Gebrauch.

Man versieht sich demnach , daß die Unterthanen
Zur Nachricht.

vorstehende Anwoissnng eben so gern « und willig
befolgen werden / als sie lediglich zu ihrem Besten ab¬
gesehen ist / mit der Verwarnung / daß diejenige , wrl-
che solche- aus Sorgloßigkeit unterlassen » dey einem,
entstehenden Verlust und Schaden keine Unrerstüzung
ju erwarten haben . Larlsruhe den rgten April 1789.

Von Rennt * Rammerwegen.

Carlöruhe. Dem hiesigen Publico wirb
hierdurch bekannt gemacht , daß das neu erbaute Ho¬
spital . seit dem 15 Dec. vorigen Jahrs bereits eröffnet
und zur Administration desselben und aller dabey vvr-
konimenden Geschafften von 8ersniLmo eine eigneD 'ivutarion niedergesetzt worden , von dieser aber
« ui Vorsteher für jeden Monat erwählt und durch
redes Wochenblat bekannt gemacht wirb. Alle dieie .
mge nun , welche entweder zur Heilung in das Hospi¬
tal ausgenommen zu werden Verlangen tragen , oder
auch nur die Einrichtung in demselben zu sehen wün .
scheu , haben sich dahero bey dem jeweiligen Vorsteher
oder bey dem bestellten Hospital Arzt, Hofralh und
Sladlphysico vr . Schweickart oder auch bey dem
Hospitalverwalter Oekonomierath Jauch gehörig zu
melden und von diesem, di« nökhrge Anweisung zu ge¬
wärtigen. Ohne ein von diesen Personen ausgestelltes
Einlaßbillet aber wird weder Fremd nach Einheimi,
scher in das Hospital „ eingelassen. Larlsruhe den
zoten April 1789-

§ürstl. Hospital - Deputation .
Hospitalvorsteher ist : Herr Renntkammerrarh» lost.
CtlklökUhe . Alle Abbonnentrn meiner Lest»

bibliothek werden ersucht , die von mir in Händen ha¬
bende Bücher mit Ende des Monats May « inzuftn .
brn , diejenige welche ihr Abbvnnement gehörig voraus
bezahlt haben , erhalten für den zuruckbleibenden Mo¬
nat Juny 15 kr . zurück , diejenige aber , welche das
Abbonnemrnt noch nicht bezahlt haben , belieben sol.
ches nebst den Büchern zu oben bestimmter Zeit«nzusenbrn. Zorstmeper .

Ccklklökuhö. SchifferLrämer vvnHügelshcim
fährt alle Woche mit seinem Marktschiff nach Straß,
barg , kommt Donnerstags früh daselbst an » Nb logierttm kleinen Kirsch bey Herrn Grün . Er nimmt Güter
von hier nach Skraßburg und von da zurück in orbi-oairer Fracht , hier logiert er im Durlacher .Hof , er
empfiehlt sich daher dem geehrten Publico bestens.

Durlach.

Nr . ZZ. vom i4tcn Angust 1788. eiagerükte Hoch,
fürstl . gnädigste Reseript den lyten April 6. a. nach
welchem bey empfindlicher Straft sich niemand unter»
stehen solle, der mit der Durtachrr Seidendaucom»
pagnie Accord gemacht , ihr die erhaltende Cocons zu
liefern und von derselben deswegen Laub und Gramen
empfangen , solche , ober einen Theil davon an je»
wand anders abgeben und zu verkaufen , oder die der
Compagnie selbst , desgleichen die zum Killmsfrld ge¬
hörige Baume auf eine muthwillige Art zu bestdädi ,
gen , hiermit erinnert , folglich jedermann vor Scha¬
den und Unglück verwarnt. Durlach de« zoten
April 1789.

I . 8< Nkezger , als Direktor
von dieser Seydenplamage.

Zu der «llhier neu rtablirlen
Blaiche könne« rohes Zeug und Tücher wirklich schon
ringeschickt werden , wodey man sich neben genauer
Bedienung desto gewisser besonders weiß zurückerhaltnen
Tücher versprechen darf, als bekanntlich bas dortige
Wasser diese Eigenschaft ganz vorzüglich besizt , als
welches jedermann hiemit bekannt gemacht wird.
Llostrr Hrrrenalb drn^ iten May 1789.

» laich Gesellschaft.
Muüheim Der hiesige Frühlingsjahrmarkt

wird biS Dienstag den raten May dieses Jahrs ge,
halten . Müllheim im Breisgau den rlrn Merz 1789.

Hochfürstl. Markgräfl . » ad . Gberamr der
Herrschaft » adenwetter .

Bruchsal. Demnach sich der temporal Be»
stand brr hiesigen Herrschasti . Mahl - und Gipsmühl«
mit dem zoten November dieses Jahrs endigt : sowird denjenigen , welche zu dem künftigen Bestand ge«
sagt« Hrrrschaftl. Mahl - und Gipsmühlr Lust tragen,
andurch bekannt gemacht , daß sie sich bey Sr . Hvch»
furstl . Gnaden dahier unmittelbar schriftlich melden
und sodann die weitern Bedingnisse vernehmen kön»
nrn. Bruchsal den Zren AprU 1789.

Von Hochfürstl. Speierisch . Hof nnd
Renntkammer wegen .Bey dem vor dieses Jahr wieder« »fangenden Eeydenbau , wird das dem Wochenblat

G ebohrne .
Larlsruhe . Den qtenMay , Auguste Charlotte, Vater: May Carl Friedrich Ernst , Vater : Herr JohannChristophOffenhäusser , Burger und Schneidermeister . Georg Kmße , Hochfürstl . Hoftarhscanzlist.
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